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Ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr

wünschen der Bürgermeister, die Mitglieder des Gemeinderates 
und die Gemeindebediensteten der Gemeinde Eggerding!



2 Wort des Bürgermeisters

Liebe Eggerdingerinnen,

liebe Eggerdinger!

Euer Bürgermeister

Das bevorstehende Weihnachtsfest und der Jahres-
wechsel sind Anlass noch einmal das Jahr 2017 zu be-
trachten und den Blick auf das Jahr 2018 zu richten.

Mit Freude stellen wir fest, dass alle gesteckten Ziele 
für das Jahr 2017 im Gemeindebereich erreicht wurden. 

Nach Jahren großer Investitionen freuen wir uns, dass 
auch 2017 so manches geschaffen werden konnte. Die 
Ersatzbeschaffung der Feuerwehrfahrzeuge läuft nach 
Plan, sodass wir im Jahr 2018 gleich 3 neue Fahrzeuge 
(TLF Eggerding, KLF Eggerding – Auslieferung Mai 
2018 und KLF Maasbach – im November 2017 gelie-
fert) mit der Segnung der Fahrzeuge, auch offiziell der 
Bestimmung übergeben dürfen. Damit sind die Egger-
dinger Feuerwehren sehr modern ausgestattet. 

Einige Straßenstücke konnten neu gebaut oder auch ge-
neralsaniert werden. 

Nicht wenige Gemeinden im Bezirk und in Oberöster-
reich haben Probleme einen ausgeglichenen Haushalt 
zu erstellen. In Eggerding gelingt das. Wir freuen uns 
darüber, dass der Rechnungsabschluss für 2017 wie 
auch der Voranschlag 2018 sehr positiv ausfällt.  

Große Investitionen wie Kanal, Baulandschaffung, 
Vereinsgebäude, Bauhof und andere Maßnahmen er-
forderten insbesondere für den Kanalbau Darlehen-
saufnahmen. Die Schulden konnten im Jahr 2017 um 
371.000.-- € auf nunmehr 2,624 Mio. € verringert wer-
den und werden im Jahr 2018 um eine ähnliche Summe 
verringert. Bei der Schuldentilgung leisten wir deutlich 
mehr als laut Plan und daran wollen wir auch festhal-
ten. 

Zusätzlich verfügt die Gemeinde über Rücklagen in 
der Höhe von 295.300.-- €. Im Jahr 2018 können diese 
Rücklagen weiter erhöht werden. 

Große Summen wenden wir inzwischen für die sozi-
alen Angebote wie Pflegeheime, mobile Dienste, Be-
hindertenhilfe und die Kinder- und Jugendhilfe auf. 
309.500.-- € sind dafür im Budget vorgesehen und wei-
tere 266.300.-- € müssen wir für die Krankenanstalten 
zuzahlen. Diese Ausgaben wachsen am stärksten. Wir 
freuen uns jedoch über das ausgezeichnete Betreuungs-
angebot.

Auch für das Jahr 2018 haben wir wieder einiges vor. 
Die gute Zusammenarbeit in unserer Gemeinde soll 
Grundlage für eine gute Weiterentwicklung sein. 

Am Ende des Jahres bedanke ich mich bei allen Egger-
dingerinnen und Eggerdingern für die Zusammenarbeit 
und die Hilfsbereitschaft. Verständnis erreichen wir 
durch Kommunikation. Ein gemeinsames Gespräch ist 
in vielen Fällen hilfreich und klärend. 

Ich wünsche ALLEN ein frohes,

besinnliches Weihnachtsfest

und für das Jahr 2018

viel Erfolg und vor allem Gesundheit.



3Winterdienst

Die Gemeinde Eggerding ist bemüht, das Stra-
ßennetz von Schnee und Eis freizuhalten. Wir 
weisen darauf hin und bitten um Verständnis, 
dass die Räumdienste vorgegebene Routen fah-
ren, die sich aber nach Bedarf und Prioritäten 
(Bergstraßen, Brücken, öffentliche Institutio-
nen usw.) orientieren.

Räum- und Streupflicht der Anrainer (gem. §93 StVO)

Alle Haus- und Grundstückseigentümer im Ortsgebiet sind verpflichtet, in der Zeit

zwischen 6:00 Uhr und 22:00 Uhr
die Gehsteige (oder 1 m Fahrbahn, wenn kein Gehsteig vorhanden) von Schnee und Glatteis 
zu säubern und zu bestreuen.

Die Liegenschaftseigentümer dürfen sich nicht darauf verlassen, dass die Gehsteige und Geh-
wege von der Gemeinde geräumt werden. Die Gemeinde Eggerding räumt die Gehsteige und 
Gehwege nur fallweise und auch nur dann, wenn ein entsprechender Personal- und Maschi-
neneinsatz möglich ist. Die einzelnen Liegenschaftsbesitzer sind dadurch nicht von ihrer Säu-
berungs- und Streupflicht befreit. Bei Unfällen durch fehlende oder mangelhafte Räumung 
oder Streuung haftet der Besitzer.
Das Abladen von Schnee auf der Straße ist verboten. Diese Handlungsweise ist strafbar und 
führt bei Unfällen zur Mithaftung.

Parken auf Gemeindestraßen
Bitte parken Sie gerade in den Wintermo-
naten Ihr Fahrzeug so, dass unsere Räum- 
und Streufahrzeuge (Überbreite!) ungehin-
dert passieren können. Ansonsten kann der 
Winterdienst in solchen Straßenzügen nicht 
durchgeführt werden.

Anfragen direkt an das Gemeindeamt
Die Gemeinde Eggerding ersucht, Anfragen 
zum Winterdienst direkt an das Gemeindeamt 
Eggerding (Frau AL Kerstin Litzlhammer, 
Tel. 07767 7007 oder gemeinde@eggerding.
ooe.gv.at) zu richten, nicht an die jeweiligen 
Gemeindemitarbeiter, die den Winterdienst 
durchführen.

Winterdienst

! Wichtige Mitteilung !

Wir bitten um Verständnis und Beachtung!



4

ratungsstellen, Koordination für 
Pflege und Betreuung, Rotes Kreuz, 
Ärzte etc.

Die Position der Gemeinde-Soko 
wird von sozial engagierten Ge-
meindebediensteten übernommen. 
Damit werden zusätzliche Kosten 
vermieden, der Informationsfluss zu 
Bürgerinnen und Bürgern optimiert 
und Lücken im sozialen Netz ge-
schlossen. Die Gemeinde-Soko er-
halten laufend aktuelle Informatio-
nen von den zentralen AkteurInnen 
und können sich durch regelmäßige 
Info-Veranstaltungen weiterbilden. 

SHV Sozialkoordination

Ihre Gemeinde-Sozialkoordina-
torin stellt sich vor:

Um die Bürgernähe auf den Ge-
meindeämtern optimal zu nutzen, 
hat der SVH Schärding 2013 die 
Gemeinde-Soko ins Leben gerufen. 
In allen 30 Gemeinden des Bezirkes 
Schärding ist ein/eine Soko bestellt 
worden.

Ich heiße Katrin 
Hofbauer 

arbeite seit 1. Sep-
tember 2017 im 
Gemeindeamt im 
Bereich Verwaltung 
und Bürgerservice 

und habe die Funktion der Gemein-
de-Soko übernommen.

„Vorsorge treffen heißt Verantwortung übernehmen!“

Dieses Motto vertritt der Sozialhil-
feverband (SHV) Schärding und 
gibt mit der wer-was-wo Info- und 
Vorsorgemappe einen Leitfaden 
für die persönliche Vorsorge her-
aus. Andrea Schmid und Ilse Öh-

linger, Mitarbeiterinnen der Sozi-
alberatungsstellen Zell/Pram und 
Schärding, haben die www-Mappe 
erarbeitet. Ziel ist, jedem Bürger/
jeder Bürgerin im Erwachsenenal-
ter den Zugang zu grundlegender 

Vorsorge zu erleichtern. Konkrete 
Informationen und Anweisungen 
tragen wesentlich dazu bei, dass in 
jeder Lebenslage im Sinne und nach 
dem Willen des Verfassers gehan-
delt werden kann. Die wer-was-wo-
Mappe bildet somit eine wichtige 
Grundlage, um Entscheidungen für 
Dritte zu treffen, wenn diese selbst 
– etwa durch Unfall oder Krankheit 
– dazu nicht in der Lage sind. Sie 
erhalten die wer-was-wo-Mappe 
kostenlos im Gemeindeamt und in 
den Sozialberatungsstellen. 

Der Sozialhilfeverband (SHV) 
Schärding hat 2013 in jeder der 30 
Gemeinden des Bezirkes eine So-
zialkoordinatorin/einen Sozialko-
ordinator – kurz Gemeinde-Soko 
– installiert. Diese Idee basiert auf 
der Tatsache, dass die bestmögliche 
Bürgernähe über Gemeindeämter 
erreicht werden kann und dadurch 
die Arbeit von Koordinatoren und 
Beratungsstellen optimal ergänzt 
wird. Die Bürgerinnen und Bürger 
leben in der Sicherheit, mit sozia-
len Problemen nicht allein zu sein, 
wodurch Ängste genommen werden 
und die Lebensqualität erhöht wird.

Die im Bezirk Schärding instal-
lierten Gemeinde-Soko haben als 
Ansprechperson für soziale An-
gelegenheiten die Funktion eines 
Bindegliedes zwischen Personen 
mit Unterstützungsbedarf und den 
relevanten Akteuren wie Sozialbe-

Die „Gemeinde-Soko“ im Bezirk Schärding
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Standesamtsverband, Bewegung im Freien

Auch im Winter sind Bewegung 
und Sport in der freien Natur kein 
Problem - im Gegenteil: Ausdau-
ersportarten wie Langlaufen und 
Schneeschuhwandern sind bestens 
dafür geeignet, den gesundheitli-
chen Nutzen der Bewegung mit 
dem Genuss der schönen Winter-
landschaft zu kombinieren.

Die positiven Effekte auf den Be-
wegungsapparat, das Herz-Kreis-
laufsystem und nicht zuletzt auch 
auf das psychische Befinden sind 
unbestritten. Zudem stärkt regelmä-
ßige Bewegung und Sport die Ab-
wehrkräfte. Schifahren und Eislau-
fen haben neben der Bewegung im 
Freien eines gemeinsam: Sie können 

als moderate 
Bewegung mit 
nur geringer 
Intensität aus-
geübt werden 
oder aber eine 
sehr sportliche 
K o m p o n e n -
te annehmen 
und damit im 
Kraft- und 
Ausdauerbe-
reich wirksam 
werden. Neben 
Schlittenfah-

Im Winter hält Bewegung im Freien gesund
ren, Schneemannbauen und Schnee-
ballschlacht gibt es im Winter ge-
meinsam mit Kindern wunderbare 
Bewegungsmöglichkeiten. Wande-
rungen in der Natur lassen den Zau-
ber eines Waldes oder einer Wiese 
auch ohne Schnee, dafür vielleicht 
voller Raureif, erleben. Gerade der 
Winter bietet die Möglichkeit, die 
Natur auf ganz anderen Pfaden zu 
erkunden. Gemeinsam mit den Kin-
dern können etwa die Fährten der 
Wildtiere im Schnee entdeckt wer-
den.

Ob beim Schilanglaufen, Schifah-
ren, Eislaufen und Schlittenfahren 
oder einfach nur beim Bauen einer 
Schneeburg oder eines Schneeman-
nes werden Kraft und Ausdauer ge-
stärkt. So kann man sich selbst und 
auch die Kinder über den Winter fit 
halten.

Auch Kinder hält Beweung im Freien fit. Quelle: LandOberösterreich

Standesamtsverband sorgt für zahlreiche 
Erleichterungen

Der neu gegründete Standesamtsverband Schärding, wel-
chem 16 Gemeinden aus dem Bezirk beigetreten sind, 
nimmt am 1. Jänner 2018 die Arbeit auf. Somit werden 
in Zukunft alle Personenstandsagenden zentral erledigt. 

Heiraten in der Gemeinde

Eheschließungen sind aber natürlich nach wie vor in 
allen Gemeinden durch die ortsansässigen Standes-
beamten möglich. Weiters sind auch in Zukunft alle 
Urkunden (außer erstmaliger Eintrag der Geburt) bei 
jedem Standesamt erhältlich. 

Vorbild Kirchdorf an der Krems

In der Vergangenheit gab es viele gesetzliche Änderun-
gen und es häuften sich die Auslandsberührungen bei 
Personenstandsfällen, was das Fachwissen pro „Fall“ 
immer mehr ansteigen ließ. Die immer komplexer und 
umfangreicher werdenden Abwicklungen können von 
den jeweiligen Standesbeamten in den Gemeinden in 
dieser Art zukünftig nicht mehr abgehandelt werden. 

Was ändert sich?

Alle personenbezogenen Daten werden ab 1. Jänner 
2018 am Verbandssitz in Schärding in das gemeinsa-
me zentrale Programm eingetragen. Dadurch wird eine 
rasche, korrekte und rechtlich sichere Datenerfassung 
gewährleistet. Viele aufwändige Verfahren werden an 
einer zentralen Stelle abgewickelt, was einer zweck-
mäßigen und modernen Verwaltung entspricht. 
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Während der Adventszeit erhel-
len wieder die Lichter des ge-
spendeten Weihnachtsbaumes 
das Kriegerdenkmal vor dem 
Friedhof. Herzlichen Dank an  
Josef und Gertraud Stauber, 
Ranseredt 41 für die Spende in 
diesem Jahr.

Aus dem Bauamt

2017 wurden folgende 
Baubewilligungen erteilt:

• 7 Wohnhäuser/Wohnungen

• 3 Wohnhausan-, zu- und 
     umbauten

• 6 landwirtschaftliche Objekte

• 11 sonstige Bauvorhaben

• 81 Fertigstellungsanzeigen

GEBURTEN

 Denise Mietla und Manuel Scheuringer, Ranseredt 35, ein Elias

WIR TRAUERN UM

 Maria Simetsberger
    Eggerding 73, im 91. Lebensjahr

 Viktoria Schmied
    Eggerding 26, im 92. Lebensjahr

 Anna Wiesmaier
    Eggerding 43, im 85. Lebensjahr

 Adolf Baumgartner
    Hackledt 8, im 79. Lebensjahr

 Felix Biereder
    Maasbach 25, im 89. Lebensjahr

Auszug aus der Gebührenordnung 2018, Sportliche ErfolgeGeburten, Eheschließungen, Prüfungserfolge, diverse Informationen

EHESCHLIESSUNGEN

 Sabine Drexler und Marcus Greil
 Maasbach 58, am 08. Juli 2017

Prüfungserfolg

Valentina Puttinger,
Hackledt 50,

hat die Lehrabschlussprüfung als Floristin mit 
Auszeichnung bestanden.

Zuvor nahm sie beim Bundeswettbewerb in der 
Steiermark teil und wurde beste Oberösterreichs.

Christbaumspende
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Auszug aus der Gebührenordnung für das Finanzjahr 2018

Hundeabgabe mit ........................... 20,000 € für jeden Hund
 11,000 € für Wachhunde

Kanalbenützungsgebühr mit ......... 4,345 € pro m³ (incl. MWSt.)

Abfallabfuhrgebühr mit .................. 4,730 € pro Abfuhr (90 Liter-T.) incl. MWSt.
 6,303 € pro Abfuhr (120 Liter-T.) incl. MWSt.
 57,827 € pro Abfuhr (1.100 Liter-B.) incl. MWSt.
 4,700 € pro Restabfallsack (60 Liter) incl. MWSt.

Müllabfuhr-Grundgebühr .............      49,500 € jährl. (pro Haushalt) incl. MWSt.
Müllabfuhr-Grundgebühr Gewerbe 24,750 € jährl. (90 lt. Tonne) incl. MWSt.

Wasserbezugsgebühr ................... 1,903 € pro m³ (incl. MWSt.)

Kanalanschluss- und Benützungsgebühren:

Eine Belastungseinheit entspricht einem Betrag von € 965,066  (incl. MWSt.).
Die Höhe der Anschlussgebühr richtet sich nach der Anzahl der Belastungseinheiten, 
beträgt jedoch je Kanalanschluss mindestens  € 3.619,000  (incl. MWSt.)

Auszug aus der Gebührenordnung 2018, Sportliche Erfolge

der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten am 
18.11.2017 in Riedau 

Kerstin Litzlhammer sicherte sich bei den Damen mit 
151 Holz den Bezirksmeister-Titel, Harald Buchinger 
belegte in der Herrenwertung mit 158 Holz den 3. Platz.

Das Team der Gemeinde Eggerding erreichte in der 
Mannschaftswertung den 13. Platz.

YOUNION - Bezirkskegelturnier

Bei der Ortsmeisterschaft des ESV Eggerding in der 
Asphalthalle, am Samstag, 25.11.2017, nahmen heuer 
insgesamt 18 Mannschaften teil. 

In zwei separaten Turnieren wurde sehr sportlich, fair 
und kameradschaftlich um die Punkte gekämpft. Die 
Mannschaft HOF 1 sicherte sich hierbei einen der bei-
den 1. Plätze.

Ortsmeisterschaft des ESV Eggerding



8 Zivilschutzverband - Kinderwarnwesten, Vorsorge für den Krisenfall

Kinderwarnwesten für die Schulanfänger
Der Zivilschutzbeauftragte der 
Gemeinde Eggerding, Walter 
Sommergruber,  überreichte auch heuer 
wieder kostenlose Kinderwarnwesten 
an die Schulanfänger der 1. Klasse 
Volksschule.

Ganz nach dem Motto "Sicher - 
sichtbar" erhalten Oberösterreichs 
Schulanfänger Warnwesten des 
Zivilschutzverbandes. 

Jährlich verunglücken rund 4.400 
Kinder im Alter zwischen sechs und 
15 Jahren auf Österreichs Straßen - 
500 davon auf dem Schulweg. Daher 
ist es umso wichtiger die Kinder zum 
Tragen der Westen zu animieren und 
Eltern zu sensibilisieren.

Vortrag: 
Vorsorge für den Krisenfall
Am 28.11.2017 fand im Pfarrsaal eine Veranstaltung 
unter dem Thema „Vorsorge für den Krisenfall“ statt.

Zahlreiche Interessierte informierten sich über Maß-
nahmen im Notfall, wie z.B. Blackout, Vorratshaltung, 
Notstromaggregate etc.

Vortragende waren unter anderem vom Zivilschutzver-
band, die Bürgermeister der Gemeinden Eggerding und 
Mayrhof, der Polizei und der Feuerwehr.



9Zivilschutzverband - Selbstschutztipp
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Die Gesunde Gemeinde und der Kinder-
garten Eggerding organisierten am 21. 
Mai 2017 im Rahmen des „Gesunden 
Kindergartens“ einen Familienwander-
tag mit Stationen, bei denen die Kinder 
Aufgaben zum Thema Landwirtschaft 
und landwirtschaftliche Produkte lösen 
mussten. Mit viel Eifer und Spaß wurde 
ein schöner und zugleich lehrreicher Tag 
verbracht.

Gesunde Gemeinde - Familienwandertag

Familienwandertag
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Der Ferienpass 2017 war wieder ein voller Er-
folg. Die entstandenen Werke konnten am 17. 
September 2017 bei Kind & Kunst bewundert 
werden. Umrahmt wurde die Veranstaltung 
vom Eggerdinger Mini Orchester. Die jungen 
Musikerinnen und Musiker gaben dabei ein 
Konzert zum Besten, welches in einem Pro-
benseminar die Woche zuvor intensiv einstu-
diert wurde. 

An der Stelle auch noch mal ein 
HERZLICHES DANKESCHÖN an 
die vielen Ehrenamtlichen aus den 
Vereinen und Einzelpersonen, die 
für das Gelingen des Ferienpasses 
2017 Zeit und Energie zum Wohl 
unserer Jugend investiert haben.

Gesunde Gemeinde - Ferienpass

Ferienpass



12 Musikverein Eggerding

Liebe EggerdingerInnen,

ein ereignisreiches Jahr 2017 geht zu Ende. Der Musikver-
ein Eggerding nutzt diese Gelegenheit und bedankt sich 
bei Euch für die Anerkennung und Unterstützung.

Gerne sind wir das ganze Jahr über ein zuverlässiger Beglei-
ter bei zahlreichen Festlichkeiten (kirchliche Anlässe, Hoch-
zeiten, öffentliche Feiern, …). Bei Konzerten und Wertungs-
spielen wollen wir unseren Zuhörern schöne Musik und vor 
allem gute Unterhaltung bieten und tun stets unser Bestes, 
damit dies gelingt.

Bei Konzert- und Marschwertung traten wir heuer in den 
Bewertungskategorien C (Oberstufe) bzw. E (mit Showpro-
gramm) an und konnten dabei eine Auszeichnung erspielen. 
Mit großem Engagement stellten wir ein eigenes Musical 
auf die Beine, das wir im Rahmen der mittlerweile etablier-
ten SHOWTIME-Konzerte aufführten. Mit Leidenschaft 
und der Vielseitigkeit unserer Musiker gelang es uns, den 
Bramberger-Saal zweimal zu füllen und die Zuhörer mit ei-
nem Lächeln im Gesicht nach Hause zu schicken. 

Um diese Qualität des Musikvereins zu erhalten, bedarf es 
einer professionellen Jugendarbeit und der Begeisterung al-
ler MusikerInnen. Ein Blick in die Kapelle zeigt, dass uns 
das sehr gut gelingt. Alle MusikerInnen mit Trachten und 
hochwertigen Instrumenten auszustatten, ist aber natürlich 
vor allem finanziell eine enorme Herausforderung.

Wir hatten zB allein in diesem Jahr 2017 sehr hohe Investiti-
onen in Instrumentenankäufe, Instrumentenreparaturen und 
Trachten zu bewältigen.

Ein ganz wichtiger Bestandteil ist hier deshalb Eure Unter-
stützung.

Wir werden auch beim diesjährigen NEUJAHRANBLA-
SEN, am Mittwoch, 27.12.17, und Donnerstag, 28.12.17, 
musikalische Neujahrsgrüße überbringen und ersuchen da-
bei um eine finanzielle Unterstützung für EUREN MUSIK-
VEREIN.

MUSIKVEREIN EGGERDING
www.mveggerding.at

Herzlichen Dank!

Euer Musikverein Eggerding
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©Light-moments.at

Mag. Cornelia Schlosser arbeitete 
in der Zeit von 2010 bis 2014 als 
Geschäftsführerin der Pramtal Mu-
seumsstraße, eine Tätigkeit, die sie 
mit überaus großem Engagement 
ausgeführt hat und mit der sie ganz 
wesentlich zur Bekanntmachung 
und Präsenz der Pramtal Museums-

straße in der Öffentlich-
keit beigetragen hat. Nach 
dem Auslaufen der Leader 
Periode 2014 erklärte sich 
Frau Schlosser bereit, die 
wesentlichen Aufgaben des 
Vereines – Geschäftsfüh-
rung und Schriftführerin - 
ehrenamtlich weiterzufüh-
ren.

Ihre stets liebevolle und 
gewinnende Persönlich-

keit, ihr persönliches, ausdauerndes 
Engagement trug sehr viel zum Er-
folg der koordinierten Museumsar-
beit und zur Erreichung der Ziele 
des Vereines bei. Sie trägt durch 
ihr großes Engagement aber auch 
ganz besonders zur guten Zusam-
menarbeit aller Pramtal Museen 

und zur positiven Entwicklung der 
gesamten Pramtal Museumsstraße 
bei. Aus diesem Anlass wurde Frau 
Mag. Schlosser am Freitag, den 17. 
November 2017 für ihre engagierte, 
ehrenamtliche Tätigkeit im Dienste 
der Pramtal Museumsstraße im Rah-
men einer Festveranstaltung vom 
Verbund Oberösterreichischer Mu-
seen besonders geehrt.

Die Urkunden wurden vom Präsi-
denten des Verbundes Oö. Museen 
Prof. Dr. Roman Sandgruber, Ge-
schäftsführer Dr. Klaus Landa, Dr. 
Gerhard Gaigg von der Direktion 
Kultur des Landes Oberösterreich, 
Dir. Ursula Pötscher vom Vorstand 
des Verbundes Oö. Museen und 
Wolfgang Bauer von der OÖ. Versi-
cherung AG überreicht. 

Ehrung verdienter ehrenamtlicher Museumsmitarbeiterinnen und 
-mitarbeiter: Ehrenamt - Eine tragende Säule der Museumsarbeit

Vom OÖ. Blasmusikverband erhielten in Würdi-
gung der besonderen Verdienste, 

das BLASMUSIK-VERDIENSTKREUZ 
IN GOLD

Wimmer Johann, 

Hornist und langjähriger Schriftführer,

seit 55 Jahren aktiver Musiker beim Musikverein 
Eggerding 

sowie

Josef Kohlbauer,

Flügelhornist u. Trompeter,

ehemaliger Militärmusiker,

seit 34 Jahren Kassier und seit 1973 aktiver Musiker beim Musikverein Eggerding. 

Das Verdienstkreuz in Gold ist die höchst mögliche Auszeichnung die der Blasmusikverband zu vergeben hat. 

 Ehrenzeichen in Silber:    Verdienstmedaille in Silber:

 Dullinger Josef     Kapellmeister Dr. phil. Marcus Hölzl MA MBA



14 SPIEGEL - Spielgruppe

Neues vom SPIEGEL-Treffpunkt Eggerding/ Mayrhof 
(=Spielgruppe)

Ein Weiteres Spielgruppenjahr hat 
begonnen. 

Jede Woche besuchen 29 Kinder in 
3 altershomogenen Gruppen zwi-
schen 8 und 36 Monate unter der 
Leitung von Sabine Kaser, Anita 
Berger und Waltraud Trausner mit 
ihren Müttern, Väter oder Großmüt-
ter die Spielgruppe im Gemeinde 
Sitzungssaal Eggerding.

Der Spielraum ist mit Spiel- und 
Bewegungsmaterial von Emmi Pi-
kler und anderen ausgewählten 
Spielutensillien vorbereitet, die den 
jeweiligen Entwicklungsstand des 
Kindes entsprechen.

In der Gruppe wird die Bewegungs-
entwicklung der Kinder nicht aktiv 
gefördert, sondern die Umgebung 
so vorbereitet, dass die Kinder 
durch das Materialangebot moti-
viert sind auszuprobieren und neue 
Bewegungsmöglichkeiten üben.

Die Erwachsenen werden angelei-
tet, nicht in die Bewegungsentwick-
lung einzugreifen oder Hilfestel-
lung zu geben sondern als „stille 
Beobachter und liebevoller Beglei-
ter“ für das Kind da zu sein und 
die selbständige Entwicklung und 
sozialen Kontakte ihres Kinder zu 
beobachten und an Elternabenden 
zu reflektieren.

Die Kinder lernen so ihre Fähigkei-
ten und ihre Grenzen kennen und 

Zitat:

„Wesentlich ist, dass das Kind möglichst viele

Dinge selbst entdeckt. Wenn wir ihm bei der

Lösung aller Aufgaben behilflich sind, berauben

wir es gerade dessen, was für seine Entwicklung

das Wichtigste ist. Wichtiger als das Resultat, ist die

Methode. Das Kind lernt so sich selbstständig zu

beschäftigen, an etwas Interesse zu finden, zu probieren,

zu experimentieren, es lernt die Freude und Zufriedenheit

kennen, die der Erfolg für ihn bedeutet.“ 
Emmi Pikler

Acht zu geben. Bei den Kletterge-
räten bedarf es an Mut zu neuen 
Höhen und ein gutes Gefühl für sich 
selbst – so wächst die Freude am 
Entdecken, die Kreativität und die 
spielerische Bewegung.

Die Atmosphäre ist geprägt von 
Achtung und Respekt vor der indi-
viduellen Entwicklung und Persön-
lichkeit des kleinen Menschen. Die 
Erwachsenen begleiten durch ihre 
beoachtende Aufmerksamkeit die 
Lernprozesse der Kinder und der 
Kompetenz ihres Kindes zu vertrau-
en.

Danke dafür.

Fotos und Bericht: SPIEGEL
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Der PWC Hackledt besteht seit 1992 und feiert heuer 
das 25 jährige Bestandsjubiläum. Auch 2017 waren die 
Mannschaften des PWC bei mehr als dreißig Turnier-
veranstaltungen dabei. In der Meisterschaft der Ober-
österreichischen Landesliga erreichte die Mannschaft 
bestehend aus Oberkalmsteiner Wolfgang, Wagner Ro-
bert, Mayrhofer Günter, Kothbauer Markus und Ersatz-
werfer Buchinger Bernhard, den fünften Rang. In der 
Gebietsliga Meisterschaft errang die Mannschaft, Koth-
bauer Herbert und Rebecca, Karigl Kurt sowie Bernau-
er Franz, den achten Rang. Auch zu erwähnen ist, dass 
Mayrhofer Günter Einzellandesmeister geworden ist.

Bei den drei Meisterschaftsturnieren die wir 2017 aus-
zutragen hatten, zwei mit jeweils elf und eines mit drei-
zehn Mannschaften, verlief alles perfekt. Unter ande-
rem auch durch unser eingespieltes Damenteam die im 
Clubheim des PWC Hackledt immer alles im Griff hat-
ten. Auch hier ein Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer.

Der PWC war auch anderweitig aktiv, so veranstalteten 
wir am 1.April ein Stockturnier, in der Stocksporthalle 
in Eggerding. Die neun teilnehmenden Mannschaften 

feierten anschließend einen gemütlichen Abschluss im 
„Troatkasten“ von Alois Zauner in Hackledt, er spen-
dierte auch die schönen Preise.

Das Sonnwendfeuer am 24.Juni war ebenfalls eine tolle 
Veranstaltung, das wunderschöne Wetter lies die Gäste 
bis weit nach Mitternacht ausharren. In diesem Zusam-
menhang möchte ich mich bei der FF Maasbach bedan-
ken, welche die Feuerwache übernahmen.

Beim traditionellen Wandertag am 10.September ließen 
sich die 40 Wanderer die Stimmung nicht vom schlech-
ten Wetter vermiesen, nach der sieben Kilometer langen 
Wanderung gab es im Clubheim des PWC einen gemüt-
lichen Abschluss mit Essen und Getränken.

Es war immer was los beim Plattenwurfclub in Hack-
ledt, so möchte ich mich bei allen Plattlern, bei den Hel-
fern und besonders bei den Damen die immer da sind 
wenn sie gebraucht werden, sehr herzlich bedanken und 
wünsche allen Gesundheit und eine schöne Zeit bis zur 
Saison 2018.

Obmann des PWC Hackledt

Feichtinger Rudolf

Die Seite des Plattenwurfclub Hackledt!
Fotos und Bericht: PWC Hackledt
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Freiwillige Feuerwehr Eggerding

Freiwillige Feuerwehr Eggerding

Leistungsbewerbe:
Die Bewerbsgruppe nahm dieses Jahr bei 9 Leistungsbe-
werben teil. Die Bewerbssaison startete heuer im April 
mit dem Kuppel Cup in Weeg und endete im August beim 
Nassbewerb in Hof.

  Größter Erfolg 2017:

  4. Rang von 38   Abschnittsbewerb Andrichsfurt, Bronze
  2. Rang von 14   Abschnittsbewerb Suben, Bronze
  1. Rang von 9   Abschnittsbewerb Suben, Silber
  4. Rang von 38  Bezirksbewerb Freinberg, Bronze
  39. Rang von 425  Landesbewerb Mauerkirchen, Silber
  3. Rang von 14   Nassbewerb Hof, Bronze
  1. Rang von 6   Nassbewerb Hof, Silber

Besonders freuen wir uns über 
unsere Platzierung in der Be-
zirkswertung. Bei der Bezirks-
wertung werden die Ergebnisse 
der Bewerbe (Abschnitts-, Be-
zirks-, und Landesbewerb) zu-
sammengezählt. Schlussendlich 
erreichten wir in den Wertungs-
klassen Bronze und Silber je-
weils den 3. Platz von 44 ange-
tretenen Gruppen und konnten 
uns somit für den Parallelstart für 
das Jahr 2018 qualifizieren.

Einsätze:
Wie schon in den letzten Jahren wurden wir auch heuer wieder zu mehreren Einsätzen gerufen.
Anhand der folgenden Diagramme und Tabellen könnt ihr unser erfolgreiches Einsatzjahr verfolgen. 
(Zeitraum Jänner – November)

Fotos und Bericht: FF Eggerding
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Fahrzeugbeschaffung:
Nach 33 Dienstjahren verabschieden wir uns von unserem Klein-
löschfahrzeug, da es nicht mehr den aktuellen Stand der Technik 
entspricht. Das neue Fahrzeug wird ein „KLF-A Logistik“ von der 
Firma Rosenbauer. Voraussichtlich 
wird es Mitte 2018 in den Dienst 
gestellt. Aus diesem Anlass wird 
unsere Feuerwehr im Zeitraum von 
Februar bis März im Löschbereich 
Eggerding eine Spendensammlung 
durchführen. 

Anzahl Bezeichnung
     1  Personenrettung
     3  Straßen und Kanalreinigungen
     4  Lotsendienste
     8  Pumparbeiten
     1  Wassertransporte
     7  Unwettereinsätze
     3  Entfernen von Wespen Nester
     1  Blindalarm
     2  Beistellen von Geräten

Brandschutz, Ausbildung, Leistungen, …
Um den modernen Feuerwehrwesen gerecht zu werden, sind 
viele ehrenamtliche Stunden für Schulungen, Einsätze und vor-
beugenden Brandschutz notwendig. Im angefügten Diagramm 
könnt ihr unsere erbrachten Stunden für die einzelnen Bereiche 
betrachten. 
(Zeitraum Jänner – November)

Vorankündigungen
Maibaumverlosung am 
31.05.2018
115-Jähriges Gründungsfest 
mit Fahrzeugsegnung vom 
30.06. - 01.07.2018

30 Einsätze

mit 295 Einsatzstunden

Freiwillige Feuerwehr Eggerding
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Freiwillige Feuerwehr HOF

Fotos und Bericht: FF Hof

Am Samstag den 07.10.2017 wurde 
die Freiwillige Feuerwehr Hof zu 
einem etwas anderen Einsatz einge-
laden.

Unser Feuerwehrkommandant Alo-
is Haslinger und seine Elisabeth 
geb. Gruber gaben sich im Beisein 
von Familie und Freunden das ge-
meinsame „JA – Wort“.

Nach dem gemeinsamen Einmarsch 
mit dem Musikverein Eggerding 
und einer Abordnung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Eging am See und 
der kirchlichen Trauungsfeier in der 
Pfarrkirche ging es anschließend 
in den Bramberger Saal in Egger-
ding, wo zahlreiche Gratulanten 
die besten Wünsche an das junge 
Ehepaar überbrachten. Auch die 51 

Hochzeit Elisabeth geb. Gruber und Feuerwehrkommandant Alois Haslinger

am 07.10.2017

Am Freitag, 24.11.2017 um 18:00 
Uhr rückten die Freiwilligen Feuer-
wehren Hof, Eggerding, Maasbach 
und Hackenbuch mit insgesamt 50  
Mann zur Einsatzübung bei einem 
landwirtschaftlichen Objekt in der 
Ortschaft Edenrad aus.

Übungsablauf in Kürze:

Einsatzstelle absichern, Einsatzleit-
stelle und Atemschutzsammelstelle 
einrichten, Löschwasserförderung 
über längere Wegstrecken (Wasse-
rentnahmestelle: „Fedl“-Weiher in 
800 m Entfernung zum Übungsob-
jekt), umfassender Löschangriff, 
Menschenrettung und Brandbe-
kämpfung unter schwerem Atem-
schutz.

Herbstübung der Freiwilligen Feuerwehr Hof 
am 24. November 2017

ausgerückten Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Hof gratulier-
ten dem Brautpaar zur Trauung und 
überreichten ein Geschenk.

Wir wünschen dem jungen Paar auf 
diesem Wege nochmals alles Gute 
und viel Glück für die Zukunft!

Um ca. 20:00 Uhr konnte die Übung 
abgeschlossen und die Übungsnach-
besprechung im Feuerwehrhaus in 
Hof durchgeführt werden.
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Von Haus aus sicher

Oberösterreich ist eines der sichers-
ten Bundesländer Österreichs. Mit 
der Kampagne „Von Haus aus si-
cher“ setzt die Polizei verstärkt auf 
Prävention und enge Zusammenar-
beit mit den Bürgerinnen und Bür-
gern. 

Gerade mit Beginn der kalten Jah-
reszeit und der frühen Dunkelheit 
steigen auch wieder die Einbrüche. 
Einbrecher schlagen in der Zeit von 
November bis Jänner insbesondere 
in der Dämmerungszeit zwischen 17 
und 21 Uhr öfter zu als in den ande-
ren Monaten.

Die Bevölkerung kann durch eigene, 
meist einfache Sicherungsmaßnah-
men mögliche Einbrecher abschre-
cken. Viele Einbrüche scheitern, 
weil die Fenster und Türen gut ge-
sichert sind. Gelingt es ihnen in die 
Wohnung einzudringen, haben sie es 

auf schnell 
v e r w e r t -
bares Gut 
abgesehen. 

Daher ist es ratsam, Schmuck, Bar-
geld und wertvolle Gegenstände in 
einem Safe oder am besten keine 
höheren Bargeldbeträge zuhause zu 
verwahren.

Gute Nachbarschaft und gegenseiti-
ge Hilfe sind wichtig. Eine Vertrau-
ensperson, die nach dem Rechten 
sieht, den Postkasten entleert und 
das Werbematerial von der Türe ent-
fernt, leistet wertvolle Dienste. 

Niemand soll sich scheuen bei VER-
DÄCHTIGE WAHRNEHMUN-
GEN – insbesondere wenn tags-
über nicht zur Siedlung gehörende 
Personen und Fahrzeuge (wobei 
von den Tätern durchaus bereits oö. 
Kennzeichen verwendet werden) 
auftauchen – die NÄCHSTE PO-
LIZEIINSPEKTION (PI Suben) zu 
kontaktieren oder NOTRUF 133.

Bezirkspolizeikommando Schär-
ding - Kriminalprävention

059133 4270 301

Tipps der Kriminalprävention

• Gute Nachbarschaft und gegen-
seitige Hilfe sind sehr wichtig!

• Vermeiden Sie Zeichen der Ab-
wesenheit. Leeren Sie Briefkästen 
und beseitigen Sie Werbematerial. 
Es soll kein unbewohnter Ein-
druck entstehen. 

• Schließen Sie Fenster, Terras-
sen- und Balkontüren. Gekippte 
Fenster sind offene Fenster!

• Verwenden Sie bei Abwesenheit 
in den Abendstunden Zeitschalt-
uhren. 

• Installieren Sie eine Außenbe-
leuchtung.

• Sichern Sie Terrassentüren durch 
einbruchshemmende Rollbalken 
oder Scherengitter.

• Lassen Sie nur hochwertige 
Schlösser und Schließzylinder 
einbauen. 

Stürze bleiben im Alter meistens nicht ohne Folgen. Verletzungen und Angst vor weiteren 
Stürzen schränken oft die alltäglichen Aktivitäten ein. Rund die Hälfte der Verletzungen 
sind Knochenbrüche. Andere Wunden sowie Prellungen und Kopfverletzungen sind eben-
falls häufig. Die Sturzprävention sorgt mit einem speziellen Trainingsprogramm für knapp 
80% weniger Stürze, mehr Beweglichkeit und Selbstständigkeit und beugt so Problemen im 
Alltag vor.

In der Kleingruppe wird mit Gleichgesinnten unter sportwissenschaftlicher Anleitung gear-
beitet. Die Kurse werden abgehalten und organisiert vom Institut für sportwissenschaftliche 
Beratung - Mag. Harald Jansenberger, Kooperationspartner der OÖGKK. 

Kursinhalte

• Austausch und gemeinsame Bewegung in Kleingruppen

• Spezielle Übungen zur Verbesserung von Gleichgewicht, Kraft und Reaktion

• Mit einfachen Bewegungsaufgaben wird auf persönliche Stärken und Schwächen einge            
 gangen

•Fortschrittkontrolle durch den Trainer oder die Trainerin

•Übungen für zuhause in Wort und Bild inklusive Kursunterlagen

Kursdauer: 12 Einheiten 
zu je 50min, 1x wöchentlich

Zielgruppe: Personen ab 70 
Jahren, in Oberösterreich ver-
sichert (jede Versicherung)

Trainer/in: MSc. Kristina 
Hatzinger

Anmeldung: am Gemeinde-
amt Eggerding

Trittsicher und beweglich
Sturzprävention mit der OÖGKK
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Bienenzentrum OÖ:

Artenvielfalt braucht Lebensräume – Mit dem LFI-Lehrgang 
zur Wildblumenwiese Anlage und Pflege

Wildblumenwiesen für Bienen 
und Co sind das Um und Auf für 
Biodiversität. Davon soll es in 
Oberösterreich künftig mehr ge-
ben. Das LFI (Ländliche Fortbil-
dungsinstitut) bietet ab Februar 
2018 in Zusammenarbeit mit dem 
Bienenzentrum OÖ. einen Lehr-
gang zum Thema Anlage und 
Pflege von Wildblumenwiesen an. 
Anmeldungen werden ab sofort 
entgegengenommen.
Bienen und andere bestäubende 
Insekten sind entscheidend für ein 
funktionierendes Ökosystem. Sie 
brauchen aber Lebensräume, unter 
anderem in Form von Wildblumen-
wiesen. Wie man diese richtig an-
legt und pflegt, lehrt das Ländliche 
Fortbildungsinstitut (LFI) in Zu-
sammenarbeit mit dem Bienenzen-
trum Oberösterreich.

In 40 Übungseinheiten an 5 Kurs-
tagen lernen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer alles rund um die 
Bedeutung von Bestäubung, die 
richtige Bodenbeschaffenheit und – 
Flächenvorbereitung, Aussaat und 
Pflege. Ziel ist, dass das Oö. Land-
schaftsbild in Zukunft verstärkt 
durch Wildblumenflächen geprägt 
und so die Nahrungsgrundlage für 
blütenbestäubende Insekten geför-
dert wird. 

Das Bienenzentrum Oberösterreich 
ist eine vom Land Oberösterreich 
gegründete unabhängige und wei-
sungsfreie Initiative, die im Okto-
ber 2017 
gestartet ist. 
Angesiedelt 
ist das neue 
Zentrum in 
der Land-
wirtschafts-
k a m m e r 
Oberöster-
reich, wo 

Dr. Petra Haslgrübler und DI The-
resa Frühwirth als Expertinnen für 
Bienenwirtschaft und Biodiversität 
zur Verfügung stehen. 

Übergeordnetes Ziel ist es, Be-
wusstseinsbildung zu betreiben; 
Biodiversität als gesellschaftliches 
Anliegen zu verankern sowie die 
Nahrungsgrundlage für Bienen und 
blütenbestäubende Insekten zu för-
dern und steigern. 

Einer der Schwerpunkte des Bie-
nenzentrums wird die Weiterbil-
dung sein. Dieser startet mit dem 
LFI-Lehrgang „Wildblumenwiese 
- Anlage und Pflege“ im Februar 
2018 und soll laufend weiterentwi-
ckelt werden. 

LFI - Kurs Wildblumenwiese - 
Anlage und Pflege ab Februar 
2018
Die langfristig erfolgreiche Anlage 
und Pflege von Wildblumenflächen 
ist eine komplexe und vielschichti-
ge Thematik, die ein umfangreiches 
Wissen auch über die ökologischen 
Grundlagen erfordert. Zur Vermitt-
lung dieses Wissens wurde ein mit 
40 Unterrichtseinheiten konzipier-
ter Lehrgang ausgearbeitet, der sich 
in drei Module aufteilt. 

Dieser richtet sich an Landwirte, 
Unternehmen in der Grünraum-
gestaltung und Grünraumpflege, 
Gärtnereien, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in den Gemeinden ge-
nauso wie auch private Interessen-

ten. Der Kurs wird 
aus Mitteln des Lan-
des OÖ und der Eu-
ropäischen Union 
gefördert. Nähere 
Informationen zum 
Kurs mit der Num-
mer 8675 sowie zur 
Anmeldung entneh-
men Sie dem Link: 
https://ooe.lfi.at

Rückfragenkontakt:

Dr. Petra Haslgrübler

Leiterin Bienenzentrum OÖ

+43 050 6902 – 1430

Petra.Haslgruebler@lk-ooe.at

DI Theresa Frühwirth

Beraterin Bienenwirtschaft

+43 050 6902 – 1431

theresa.fruehwirth@lk-ooe.at
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Kombinierter Lehrgang zum/r TAGESMUTTER / VATER und Helfer/in - 

DIE LIEBE ZU KINDERN ZUM BERUF MACHEN

Derzeit werden wieder Tagesmütter 
in Oberösterreich gesucht. 

Die meisten Eltern sind auf der Su-
che nach flexibler, familiärer und 
qualitätsvoller Kinderbetreu-
ung. Deshalb sind Tagesmüt-
ter und -väter sehr gefragt. 
Wer gerne mit Kindern arbei-
tet, kann sich beim OÖ Fa-
milienbund ausbilden lassen. 

Für Personen mit pädagogi-
schem Hintergrund gibt es 
eine Aufschulung und für 
Newcomer eine praxisnahe 
Ausbildung. Als Absolvent 
unseres Lehrganges kann 
man Kinder professionell bei 
sich zuhause, in Gemeinden 
oder Unternehmen betreuen. Wer 
Kinder im eigenen Haushalt betreut, 
sollte über kindgerechte Räumlich-
keiten verfügen.

Die Ausbildung zur Tagesmutter 
besteht aus einem theoretischen 

Teil und einem Praktikum. Der 
Lehrgang vermittelt Wissen über 
folgende Themenbereiche: Pädago-
gik, Didaktik, Lernbetreuung, Ent-

wicklungspsychologie, Rechtliches, 
Gesundheit, Erste Hilfe, Zeit- und 
Haushaltsmanagement, Kommuni-
kation, Familiensysteme, Umgang 
mit Missbrauchsfällen u.v.m. Im 
Anschluss an den Lehrgang ist  eine 

Anstellung als Tagesmutter/-vater  
zB beim OÖ Familienbund mög-
lich.

Nächste Kombi Lehrgänge des OÖ 
Familienbundes: Februar 
2018 bis Juli 2018 in Ke-
maten an der Krems und 
in Linz (Neue Heimat). 
Die Ausbildungstage sind 
bis auf wenige Ausnah-
men Freitagnachmittag 
und Samstag ganztags. 
Familienbundmitglie-
der zahlen 990,- Euro/
Person inkl. Schulungs-
unterlagen, alle ande-
ren 1.190,-. Im Rahmen 
des Bildungskontos des 
Landes OÖ werden bis 

zu 40 % der Kurskosten gefördert. 
Anmeldung unter familienbundaka-
demie@ooe.familienbund.at oder 
0732/60306012. 

   Star Movie-Kinovorteil
im Jänner und Februar!

Wenn es draußen bitter kalt ist, lockt ein gemütlicher Kinoabend. 
Mit der 4youCard bekommen Jugendliche im 
Jänner und Februar jedes Kinoticket in den Star 
Movie Kinos um 7 Euro*. Egal welchen Sitzplatz, 
Tag oder Film sie wählen.
(* Aufpreis bei 3D Filmen und Überlängen)
Nähere Infos zu diesem und weiteren 
Vorteilen gibt’s auf www.4youcard.at. Bild: Jugendliche Star Movie ,  Fotocredit: Star Movie
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ASZ Feiertagsöffnungszeiten
An Feiertagen geschlossen!

Am 25. und 26. Dezember 2017 sowie am 
1. und 6. Jänner 2018 sind alle ASZ geschlossen!

Es gibt keine Ersatzöffnungstage. An allen anderen Tagen ha-
ben die ASZ für Sie wie gewohnt geöffnet. An Zwickeltagen 
wird mit verstärktem Personaleinsatz auf das höhere Abfal-
laufkommen reagiert.

   www.altstoffsammelzentrum.at

Der Musikverein Eggerding überbringt beim

Neujahrsanblasen
am Mittwoch, 27.12.2017 und
Donnerstag, 28.12.2017

musikalische Neujahrsgrüße und ersucht dabei um 
finanzielle Unterstützung.

Herzlichen Dank! Euer MV Eggerding

Die Freiwillige Feuerwehr Hof 
bringt

am Sonntag, 24. Dezember 2017

am Vormittag das

Friedenslicht
zu allen Bewohnern

im Pflichtbereich der

Freiwilligen Feuerwehr Hof.

Pfarrcafé 

Der Caritasausschuss der Pfarre 
Eggerding lädt die ganze Bevölke-
rung

am Sonntag, den 04. Februar 2018 
von 08:30 bis 12:00 Uhr

zu einem Pfarrcafé ins Pfarrheim ein 
und freut sich auf zahlreichen Be-
such!

  Sachkundenachweis
  in der Hundesportschule
  Neumarkt

  am Freitag, 3. März 2018

  um 19:00 Uhr

  im Vereinsheim der Hundesportschule

  Neumarkt, gegenüber dem Bahnhof,

  hinter der Firma Hexcel

Hundehalter sind zum Nachweis 
der allgemeinenSachkunde gem. §4 
Abs. 1 Oö Hundehaltegesetz 2002 
verpflichtet.
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Veranstaltungen
 Datum  Veranstalter  Veranstaltung  Ort, Zeit
05.01.18 FF Hof Jahreshauptversammlung und Wahl Mosthof Greiner

26.01.18 FS Otterbach Otterbacher Ball Bramberger Saal

27.01.18 FF Hof Tagesschifahrt

04.02.18 Caritasausschuss Pfarrcafé Pfarrsaal, 08:30 bis 12:00

11.02.18 Spielgruppe Kinderfasching Bramberger Saal

15.02.18 Fa. Gallhammer Seminar Bramberger Saal

24.02.18 Volkstanzgruppe / OÖ VBW G'stanzlsinga Bramberger Saal

10./11.03.18 Goldhauben Trachtenbasar Bramberger Saal

12.03.18 Rotes Kreuz Blutspenden

14./15.04.18 ESV Eggerding 2 Tages Tunier, Hallenfest Stockschützenhalle

28.04.18 Musikverein Frühjahrskonzert Bramberger Saal

06.05.18 Pfarre Florianiamt Pfarrkirche, 09:00

10.05.18 Pfarre Christi Himmelfahrt / Erstkommunion Pfarrkirche, 09:00
anschl. Bramberger Saal

25.05.18 Volksbildungswerk Viktor Gernot Bramberger Saal

31.05.18 FF Eggerding Maibaumverlosung Zeughaus FF Eggerding

31.05.18 Pfarre Fronleichnamsfest Sportplatz, 09:00

02.06.18 FF Maasbach 111 Jahr Feier / Fahrzeugsegnung Zeughaus FF Maasbach

03.06.18 FF Maasbach Maibaumfest Zeughaus FF Maasbach

09.06.18 Leitner Hochzeit Bramberger Saal

16.06.18 Pensionistenverband Ball Bramberger Saal

29.06. - 01.07.18 FF Eggerding Bezirksleistungsbewerb / 
Fahrzeugsegnung Sportplatz

06.07.18 Volksschule Schulschluss Gottesdienst Pfarrkirche

15.07.18 Musikverein Dorffest Dorfplatz / Bramberger 
Saal

21.07.18 Kohlbauer Hochzeit Bramberger Saal

28.07.18 Verein Lebenswertes Mayrhof Sommernachtstraum Bramberger Saal

29.07.18 Kirtag Hackledt

04.08.18 Schusterbauer Hochzeit Bramberger Saal

04.08./05.08.18 FF Hof Brand aus Zeughaus FF Hof

12.08.18 Kirtag Eggerding

18.08.18 Schmidseder Hochzeit Bramberger Saal

25.08.18 Haslinger Hochzeit Bramberger Saal

02.09.18 Pfarre Bergmesse

08.09.18 Jäger Hochzeit Bramberger Saal

10.09.18 Volksschule Schulbeginn Gottesdienst Pfarrkirche

14./15.09.18 Chodejum Konzert Bramberger Saal

Veranstaltungen 
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23.09.18 Pfarre Erntedankfest Pfarrkirche, 09:00

Datum Veranstalter Veranstaltung Ort, Zeit
10.09.18 Volksschule Schulbeginn Gottesdienst Pfarrkirche

23.09.18 Gemeinde Tag der Älteren Bramberger Saal

30.09.18 Fotoclub Bildergalerie Bramberger Saal

06.10.18 Trausinger Hochzeit Bramberger Saal

01.11.18 Pfarre Allerheiligen Pfarrkirche, 09:00
Friedhof, 14:00

02.11.18 Pfarre Allerseelen Pfarrkirche, 08:00

09.11. - 12.11.18 Musikverein Generalprobe Showtime Bramberger Saal

11.11.18 Kindergarten Martinsfest Pfarrkirche, 17:00

17./18.11.18 Musikverein Showtime Bramberger Saal

19.11.18 Musikverein Showtime macht Schule Bramberger Saal

24./25.11.18 Union Turnen Adventmarkt Pfarrheim

01.12.18 Pfarre Adventkranzweihe Pfarrkirche, 16:00

03.12.18 Kath. Frauenbewegung Adventfeier Pfarrsaal, 20:00

08.12.18 Pfarre Maria Empfängnis Pfarrkirche, 09:00

08.12.18 KFB, KMB Gang durch den Advent 19:00

16.12.18 KMB Jahreshauptversammlung Mosthof Greiner, 10:00

24.12.18 Pfarre Weihnachten Kinderweihnacht, 15:00
Christmette, 22:00

Veranstaltungen, Redaktionsschluss, Impressum

REDAKTIONSSCHLUSS für das 1. Quartal 2018 ist Montag, 12. März 2018
Senden Sie Ihre Beiträge bitte an: gemeinde@eggerding.ooe.gv.at



28 Müllabfuhr-Termine 2018

Bereitstellung bis 06:00 Uhr!

JEDEN MITWOCH (wenn Feiertag nächster Werktag) 
- Bereitstellung bis 07:00 Uhr

BIOABFALL

RESTABFALL 2018

Ing. Franz Auzinger, 4773 Eggerding 32
Grünschnitt: Sammelstelle Rieselplatz
Strauchschnitt: Fahrsilo in Edenrad 6 ("Feldl")
Übernahme nur von Haushaltsmengen!
Nur in der Zeit vom 01.04. bis 31.10.
Tel. 0664/2747369

KOMPOSTIERUNG


